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Wintershall Aktiengesellschaft
Wir beehren uns, die Aktionäre unserer Gesellschaft zu der 

am Dienstag, den lt. März 1947, 11 Uhr, in Kassel, Kaiser­
straße 52, stattfindenden außerordentlichen Hauptversammlung 
unserer Gesellschaft einzuladen.

T a g e s o r d n u n g :
1. Bericht über die Geschäftslage.
2. Ergänzungswahlen zum Aufsichtsrat.
3. Änderung der Satzung; der erste Satz des § 1 soll fol­

gende Fassung erhalten: „Die Aktiengesellschaft führt
die Firma „Wintershall Aktiengesellschaft" und hat ihren 
Sitz in Celle."

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Stimm­
abgabe sind die Aktionäre berechtigt, die spätestens am
8. März 1947 ihre Aktien während der Geschäftsstunden bei 
unserer Gesellschaft oder einem von der Militärregierung zu­
gelassenen deutschen Notar oder einer Wertpapiersammelbank 
oder den nachfolgenden Banken hinterlegt haben. Im Falle der 
Hinterlegung bei einem Notar ist die Bescheinigung spätestens 
einen Tag nach Ablauf der Hinterlegungsfrist bei der Gesell­
schaft einzureichen. Mit Rücksicht auf die Zeitverhältnisse 
erscheint es geboten, den letzten Hinterlegungstag auf den
3. März vorzuverlegen.

Dresdner Bank, Dortmund, Düsseldorf, Essen, Frankfurt a. M., 
Hamburg, Hannover, Kassel, Köln, Münster i. W„

Deutsche Bank, Dortmund, Düsseldorf, Essen, Frankfurt a. M., 
Hamburg, Hannover, Kassel, Köln, Münster i. W.,

Commerzbank Aktiengesellschaft, Dortmund, Düsseldorf, 
Essen, Frankfurt a. M., Hamburg, Hannover, Kassel, Köln, 
Münster i. W.,

Bankhaus Hardy & Co. G. m. b. H., Hannover,
. Kali-Bank Aktiengesellschaft, Kassel,

Bankhaus Pferdmenges & Co., Köln,
Bankhaus C. G. Trinkaus, Düsseldorf,
Westfalenbank Aktiengesellschaft, Bochum.

K a s s e l ,  den 1. Februar 1947.
Der Vorstand.

GEDELAG
Gemeinschaft Deutscher Lebensmittel-Großhändler A.-G.

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der 
am 12. März 1947 um 11 Uhr im Hotel Esplanade, Berlin W 9, 
Bellevuestraße 16—18a, stattfindenden außerordentlichen Ge­
neralversammlung eingeladen.

T a g e s o r d n u n g :
1. Bericht des Aufsichtsrats und Vorstandes mit Abgabe 

einer Rechnungslegung für die Tätigkeit der Berliner 
und Hildesheimer Geschäftsstelle für die Zeit vom
1. Mai 1945 bis 30. April 1946.

2. Entlastung des Aufsichtsrats und Vorstandes, soweit sich 
die Tätigkeit auf die Zeit ab 1. 5. 1945 erstreckt.

3. Neuwahl des Aufsichtsrates.
4. Prüfung der Frage der Errichtung einer Zweignieder­

lassung in Hildesheim.
5. Verschiedenes.

Teilnahmeberechtigt ist jeder in das Aktienbuch der Gesell­
schaft eingetragene Aktionär, der bis zum 8. März 1947 bei der 
Gesellschaft die Erteilung einer Stimmkarte beantragt, und 
zwar unter,Angabe der Nummern der auf seinen Namen in 
das Aktienbuch eingetragenen Aktien. Der Eintritt in den Ver­
sammlungsraum ist nur gegen Vorlage dieser Slimmkarte 
gestattet.

Es wird gebeten, etwaige Vollmachten rechtzeitig bei der 
Gesellschaft einzureichen.

B e r l i n  SW61, den 1. Februar 1947.
Obentrautstraße 33

Der Vorstand.

V erlagsmitteilung
Das vielfach reklamierte Sonderheft Nr. 1/1946 betr. „Bekannt­

machung der Kandidaten zur Wahl der Stadtverordneten von 
Groß-Berlin und der Bezirksverordneten in den Berliner Ver­
waltungsbezirken am 20. Oktober 1946" wurde infolge der 
kleinen Auflage nicht an die Bezieher des Verordnungsblattes 
geliefert. Die gesamte Auflage erhielt das Statistische Amt zur 
Verteilung an die Berliner Verwaltungsbezirke. Eine Nach­
lieferung ist nicht möglich.

DAS NEUE BERLIN, Verlagsgesellschaft mbH.

A M T S B L A T T  DES KONTROLLRATS IN DEUTSCHLAND
jetzt im Abonnement zu beziehen

Laufende Veröffentlichung aller vom Alliierten Kontrollrat in Deutschland erlassenen Gesetze, 
Befehle, Verordnungen usw. in deutscher, englischer, französischer und russischer Sprache

Heft 1—12 und Ergänzungsband I liegen vor. Heft 13 mit Inhaltsverzeichnis aller bisher erschienenen 
Gesetze, Befehle und Direktiven erscheint demnächst. — Weitere Hefte erscheinen monatlich

Preis pro Heft 2,— RM und 0,20 RM für Porto und Verpackung

Zu beziehen durch den Buchhandel und vom

Ber l iner  Ku l turbuch -  Ver t r ieb  GmbH., Ber l in  N65,  Seest raße 64
Postscheck-Konto Berlin Nr. 431

137) Magistratsdruckerei, Berliü N 4, Linienstraße 139/140.
Veröffentlicht unter det Lizenz Nr. 91 der Sowjetischen Militärverwaltung in Deutschland.
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